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Frankreich ist einer der 10 aufstrebenden Könige des neuen Heiligen Römischen Reiches. Die Franzosen haben eine lange
Geschichte, die bis ins alte Israel zurückreicht. Die Nation ist größtenteils israelitisch, dennoch wird sie Deutschland,
Österreich, Italien, den Niederlanden und den anderen Nationen dieses Reiches dabei helfen, die israelitischen Nationen
Amerika, Großbritannien und den jüdischen Staat Israel anzugreifen –  und sie zu zerstören!

Frankreich hat heute nach Deutschland die größte Volkswirtschaft in Europa. Seine Militärausgaben sind ähnlich hoch wie die
von Deutschland: Beide verfügen über eines der 10 größten Militärs der Welt. Die französische Armee verfügt über eine kleine
Anzahl von Truppen, die in mehreren afrikanischen Ländern und in den Vereinigten Arabischen Emiraten stationiert sind. Die
französische Marine besitzt vier der sieben Flugzeugträger in Kontinentaleuropa, und die französische Marine und Luftwaffe
verfügen über das einzige Atomwaffenarsenal in Kontinentaleuropa.

Die Franzosen waren an Dutzenden von großen europäischen Kriegen beteiligt. Dem Historiker Niall Ferguson zufolge haben
sie in mehr Kriegen in Europa gekämpft als jede andere Nation. Französische Königreiche, Reiche und Republiken waren
über weite Strecken der Geschichte die mächtigste oder zweitmächtigste Nation in Europa und sogar in der Welt.

In der frühen Neuzeit führte der französische Kaiser Napoleon Bonaparte die fünfte Wiedergeburt des Heiligen Römischen
Reiches an, und Frankreich besaß nach Großbritannien das größte Überseeimperium der Welt. Nach der Niederlage
Napoleons im Jahr 1815 kämpfte Frankreich gegen andere europäische Nationen, darunter 1859 gegen das österreichische
Kaiserreich und 1870 gegen einen deutschen Staatenbund, wobei es von Großbritannien unterstützt wurde.

Im Ersten Weltkrieg kamen Großbritannien und die Vereinigten Staaten Frankreich erneut zu Hilfe und retteten es vor dem
Deutschen Reich und seinen Verbündeten – zu einem unbeschreiblichen Preis. Dann kam das Dritte Reich.

In der Zwischenkriegszeit baute Deutschland jahrelang illegal und heimlich sein Militär auf und setzte sich diplomatisch gegen
Frankreich ein. Frankreich verfügte über ein starkes Militär, aber Deutschland griff schnell und an unerwarteten Orten an und
eroberte innerhalb von sechs Wochen das gesamte Land. Danach begann eine 3½ Jahre dauernde brutale Besatzung.

In den Weltkriegen hat Deutschland letztlich den Tod von 2,3 Millionen Franzosen verursacht. Und in ganz Frankreich gibt es
Dutzende von Friedhöfen – Hunderte von Hektar gefüllt mit Reihen von Zehntausenden von britischen und amerikanischen
Gräbern. Doch nicht lange, nachdem diese Soldaten Frankreich seine Souveränität zurückgegeben hatten, begannen die
französische Regierung und das französische Volk, sich gegen die Vereinigten Staaten und Großbritannien zu wehren und
sich von ihnen abzuwenden. Erstaunlicherweise näherten sie sich schnell der Nation an, die während der gesamten Neuzeit
ihr schrecklicher Feind gewesen war: Deutschland.
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Seit dem Zweiten Weltkrieg bilden die Beziehungen zwischen Frankreich und Deutschland den Kern der wirtschaftlichen,
politischen und sogar militärischen Einigung Europas, mit dem Ziel, Europa zu befähigen, ein Gegengewicht zu den USA zu
bilden und sich ihnen häufig in den Bereichen Diplomatie, Finanzen und Kultur entgegenzustellen. Dies wird unter anderem
symbolisiert durch den Elyseé-Vertrag von 1963 (nur 18 Jahre nach dem Machtverlust der Nazis), durch die 1989 gegründete
deutsch-französische Eurokorps-Brigade, durch deutsch-französische Panzer, Flugzeuge und andere von Airbus und anderen
Unternehmen hergestellte Waffen, durch den 2019 in der Stadt Karls des Großen unterzeichneten Aachener Vertrag und
durch die wiederholte französische Unterstützung der deutschen Politik.

Dieser Wunsch nach Unabhängigkeit von Amerika wurde jedoch immer wieder dadurch eingeschränkt, dass die Franzosen
und andere Europäer von amerikanischen Ressourcen abhängig waren. Sie brauchen vor allem Handel und militärischen
Schutz durch die NATO angesichts des atomar bewaffneten Russlands und anderer Bedrohungen (Artikel, Seite 15).

Aber jetzt ist Amerika schwach. Als die Sowjetunion 1991 zusammenbrach, war die Bedrohung aus dem Osten minimal. Aber
Wladimir Putin, der jetzt Russland anführt und in der Ukraine Krieg führt, ist ein wichtiger Motivator für Europa, stärker zu
werden.

Frankreich und Europa brauchen immer noch Hilfe aus dem Ausland, aber das angeblich demokratische Europa wendet sich
von den USA ab und dem diktatorischen kommunistischen China zu (Artikel, Seite 20). Im April erklärte der französische
Präsident Emmanuel Macron offen, Frankreich solle nicht der US-Politik folgen und dem demokratischen Taiwan helfen, wenn
das kommunistische China einmarschiert. Er hat über die Unterminierung des US-Dollars gesprochen und gesagt, dass
Europa eine „dritte Supermacht“ werden müsse. Der chinesische Generalsekretär Xi Jinping könnte sicherlich nicht
glücklicher sein.

Das konnte Deutschland auch nicht. Im Laufe der Jahrhunderte haben sowohl Frankreich als auch Deutschland versucht,
Europa und die Welt zu beherrschen. Wie die Deutschen führen auch die Franzosen einen Großteil ihres kulturellen,
militärischen und religiösen Erbes auf Karl den Großen zurück. Heute scheint Macron zu glauben, dass Frankreich – und
vielleicht er selbst – Deutschland überholen und Europa anführen kann. Aber er weiß auch, dass Deutschland im Moment das
Sagen hat. Er würde sich wahrscheinlich nicht so gegen Amerika aussprechen, wenn die Deutschen ihn nicht dazu auffordern
würden.

Deutschland benutzt Frankreich, um gegen die Vereinigten Staaten vorzugehen und sie zu untergraben, damit es seine Ziele
erreichen kann und dennoch harmlos erscheint. Deutschland ist mächtig, aber es macht diese Macht nicht offen
geltend – noch nicht. Wenn es das tut, wird die Welt schockiert sein!

Diese europäischen Nationen sind das, was die Bibel als „Geliebte“ der israelitischen Nationen bezeichnet (Hesekiel 23). Gott
sagt, dass unsere „Liebhaber“ tödlichen Verrat begehen werden. Die biblische Prophezeiung zeigt, dass eine kommende
wirtschaftliche Allianz zwischen Europa und Asien tatsächlich die gesamte amerikanische Wirtschaft untergraben wird. Der
Verrat Frankreichs auf diese und andere Weise steht auch mit einer anderen Prophezeiung in Verbindung. Der Vorfahre
Frankreichs war Ruben, der Bruder Josephs, des Vorfahren von Amerika und Großbritannien. Im Buch 1. Mose wird berichtet,
wie Ruben Josef verriet. In ähnlicher Weise wird Frankreich heute die Amerikaner und Briten verraten. Weitere Informationen
finden Sie in Gerald Flurrys Artikel „Frankreich betrügt Amerika und erfüllt damit eine Prophezeiung der Bibel!“. 
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